
 
________________________ 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 
über die öffentliche Sitzung des 

Gemeinderates 
 

TOP 1 bis TOP 5 
 

am 03.07.2019 
 
     Beginn: 19:40 Uhr 
     Ende:  20:15 Uhr 
 
 
Anwesend: Bürgermeister Dr. Soltau 
 
  Gemeinderatsmitglieder:   Normalzahl: 19 
 
 
Anwesend: Beurlaubt: 

 
 
Vera Ambros 
Friedrich Braun 
Günter Brucklacher 
Timo Dolch 
Johannes Ferber 
Michael Gassler 
Sebastian Heusel 
Elvira Hornung 
Margrit Kämpfe 
Jörg Kautt 
Alfred Lumpp 
Gerhard Mayer 
Günter Walker 
Philipp Wandel 
Gudrun Witte-Borst 
Nina Zorn 
 
 
 

Andreas Kemmler 
Armin Knoblich 
Sabine Reichert 
 
Außerdem anwesend: 
 
 
Frau Durst-Nerz 
Frau Falkenberg 
Herr Polzin 
 
 
 
 
Schriftführerin: Frau Elsässer 

 
Zur Beurkundung: 

 
 
Bürgermeister 
 
 
 
 
Schriftführerin 
 
 
 

Gemeinderatsmitglieder 
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderats am 03. Juli 2019   
um 19:30 Uhr im großen Sitzungssaal im Rathaus Kusterdingen 
 

T A G E S O R D N U N G   für den öffentlichen Teil Vorlage Nr. 

   
1. Bekanntgabe der Niederschriften aus den Sitzungen vom 27.02.2019 

und 10.04.2019 
 

   
2. Mitteilungen  
   

3. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse  
   

4. Einwohner- und Jugendfragestunde  
   

5. Verabschiedung und Ehrung (ausgeschiedener) Gemeinderäte und 
Ortschaftsräte 
- Ehrung des Gemeindetags 
- Ehrung der Gemeinde 

 

   
6. Verpflichtung der neuen Gemeinderäte, § 32 GemO  
   

7. Änderung der Hauptsatzung: Verkleinerung von Ausschüssen nach 
der Gemeinderatswahl 2019 und Auflösung von Ausschüssen 

064/2019 

   
8. Wünsche, Verschiedenes, Anträge  
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   

 



 
Gemeinde Kusterdingen  

  
   
 Verhandelt mit dem GR am 03.07.2019 
   

Niederschrift über die Anwesend: Der Vorsitzende Bürgermeister Dr. Soltau 
Verhandlungen und  und 16 Gemeinderäte; Normalzahl 19 

Beschlüsse  
 Beurlaubt: 3 

des  
Gemeinderates Außerdem anwesend: Frau Durst-Nerz, Frau Falkenberg, Herr Polzin 

- öffentlich -  Schriftführerin Frau Elsässer 
  

 

Der Vorsitzende stellt fest, dass ordnungsgemäß zur Sitzung eingeladen wurde und die 

Beschlussfähigkeit gegeben ist. 

Er begrüßt alle Anwesenden ausdrücklich zu dieser besonderen Sitzung mit 

„Staffelstabübergabe“. 

 

TOP 1 

 

Bekanntgabe der Niederschriften aus den Sitzungen vom 27.02.2019 und 10.04.2019 

 

Die Bekanntgabe erfolgt während der Sitzung im Umlaufverfahren. 

 

 

 

  



Gemeinde Kusterdingen  
  

   
 Verhandelt mit dem GR am 03.07.2019 
   

Niederschrift über die Anwesend: Der Vorsitzende Bürgermeister Dr. Soltau 
Verhandlungen und  und 16 Gemeinderäte; Normalzahl 19 

Beschlüsse  
 Beurlaubt: 3 

des  
Gemeinderates Außerdem anwesend: Frau Durst-Nerz, Frau Falkenberg, Herr Polzin 

- öffentlich -  Schriftführerin Frau Elsässer 
  

 

 
TOP 2  
 
Mitteilungen 
 
 

1. Der Vorsitzende teilt mit, dass der Gemeinde für die Sanierung der Turn- und 

Festhalle Mittel aus dem Ausgleichsstock in Höhe von 230.000 € bewilligt wurden. 

 

 

2. Er teilt weiter mit, dass die Kreissparkasse dem Hülbekindergarten 5000 € für ein 

Klettergerüst gespendet hat und bittet den Gemeinderat wegen der Dringlichkeit um 

Genehmigung zur Annahme der Spende an dieser Stelle. 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Spende anzunehmen. 

 
 
 
  



 
 

Gemeinde Kusterdingen  
   
 Verhandelt mit dem GR am 03.07.2019 
   

Niederschrift über die Anwesend: Der Vorsitzende Bürgermeister Dr. Soltau 
Verhandlungen und  und 16 Gemeinderäte; Normalzahl 19 

Beschlüsse  
 Beurlaubt: 3 

des  
Gemeinderates Außerdem anwesend: Frau Durst-Nerz, Frau Falkenberg, Herr Polzin 

- öffentlich -  Schriftführerin Frau Elsässer 
  

 

TOP 3 

 

Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 

 

Es liegen keine entsprechenden Beschlüsse vor.   

  



Gemeinde Kusterdingen  
   
 Verhandelt mit dem GR am 03.07.2019 
   

Niederschrift über die Anwesend: Der Vorsitzende Bürgermeister Dr. Soltau 
Verhandlungen und  und 16 Gemeinderäte; Normalzahl 19 

Beschlüsse  
 Beurlaubt: 3 

des  
Gemeinderates Außerdem anwesend: Frau Durst-Nerz, Frau Falkenberg, Herr Polzin 

- öffentlich -  Schriftführerin Frau Elsässer 
  

 

TOP 4 

 

Einwohner- und Jugendfragestunde 

 

Es wurden keine Fragen gestellt.    

  



Gemeinde Kusterdingen  
   
 Verhandelt mit dem GR am 03.07.2019 
   

Niederschrift über die Anwesend: Der Vorsitzende Bürgermeister Dr. Soltau 
Verhandlungen und  und 16 Gemeinderäte; Normalzahl 19 

Beschlüsse  
 Beurlaubt: 3 

des  
Gemeinderates Außerdem anwesend: Frau Durst-Nerz, Frau Falkenberg, Herr Polzin 

- öffentlich -  Schriftführerin Frau Elsässer 
  

 

 

TOP 5 

Verabschiedung und Ehrung (ausgeschiedener) Gemeinderäte und Ortschaftsräte 
- Ehrung des Gemeindetags 
- Ehrung der Gemeinde 

 

 

Der Vorsitzende wendet sich mit folgenden Worten an die gewählten neuen Gemeinderäte:  

 

„Zunächst einmal gratuliere ich allen neu- oder wiedergewählten Mitgliedern des 

Gemeinderats. Diejenigen, die schon länger dabei sind, können bestätigen: Sie haben das 

große Los gezogen. Der Gemeinderat ist das Hauptorgan der Gemeinde, hier werden die 

wichtigen Entscheidungen getroffen – und Sie sind immer dabei. Sie können fünf Jahre lang 

(mindestens!) die Geschicke Ihrer Heimatgemeinde an vorderster Stelle bestimmen – was 

kann es Schöneres und Spannenderes geben? Sie bekommen jeden Monat ein ganzes 

Paket mit interessanter Lektüre von Ihrer Verwaltung. An vielen Abenden des Jahres 

brauchen Sie sich keine Gedanken mehr über Ihre Freizeitgestaltung zu machen, in der 

Adventszeit lernen Sie durch die Besuche ganz viele nette neue Menschen kennen, es gibt 

einen Ausflug, ein gemeinsames Abendessen, jeweils mit Partner oder Partnerin, wir haben 

Freundschaften mit einer Gemeinde in Thüringen und einer in Frankreich, die gepflegt 

werden dürfen – Herz was willst du mehr!“ 

 

Sodann wendet sich der Vorsitzende mit folgenden Worten an den scheidenden 

Gemeinderat: 
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„Fünf Jahre Gemeinderatsarbeit seit der letzten Wahl gehen nun zu Ende. Über 50 

Gemeinderatssitzungen (die eine oder andere davon mit Überlänge), über 50 Sitzungen des 

Technischen Ausschusses, über 30 Sitzungen des Verwaltungsausschusses, dazu noch 

einige Sonder- und Klausursitzungen und extra-Termine wie Bemusterungen oder 

Einweihungen. Durch ungefähr 750 Sitzungsvorlagen haben Sie sich durchgekämpft. 

Was ist dabei herausgekommen? Wie steht unsere Gemeinde heute im Vergleich mit vor 

fünf Jahren da? 

Dieser GR hat das Gesicht der Gemeinde nachhaltig verändert, und zwar zum Positiven hin. 

Sichtbares Zeichen dieser Veränderung sind wichtige Bauprojekte, die dieser GR 

beschlossen, finanziert und in der Umsetzung begleitet hat. Als absolute Höhepunkte nenne 

ich: 

 Die Erschließungen der Neubaugebiete „Unter dem Mähringer Weg“ und 

„Rauhwiesen West“ wurden 2014 fertig gestellt.  

 2015 wurde der Neubau unseres Gymnasiums eingeweiht. Die Erschließung des 

Neubaugebiets „Braike“ in Mähringen wurde fertig. Wir haben Kanäle ausgewechselt 

in der Wolfsgruben- Beethoven-, Luther-, Friedrich-List- und Heusteigstraße. Das 

Ochsengässle in Jettenburg wurde saniert und neu gestaltet. 

 2016 wurden die beiden Syndikat-Häuser im Kohl fertiggestellt und bezogen. Das 

neue Schuppengebiet in Wankheim wurde eingeweiht. Die August-Lämmle-Straße 

wurde saniert und auf den Brandschutz hin ertüchtigt. In der Ortsdurchfahrt 

Kusterdingen wurde ein neuer Kanal eingelegt, der Gehweg teils verbreitert und die 

Bushaltestelle „Altes Rathaus“ barrierefrei umgebaut. Der Anbau des 

Kindergruppenhauses für Kleinkinder in der Holzwiesenstraße wurde fertiggestellt. 

 2017 wurde die Sportanlage Am Reinenberg erweitert. Das Neubaugebiet „Südlich 

der Waldsiedlung“ wurde erschlossen. Der Waldkindergarten in Mähringen nahm 

seinen Betrieb auf.  

 2018 wurde der Dorfplatz in Jettenburg im Wesentlichen fertiggestellt. 

 2019 wurde das frisch sanierte und umgebaute Rathaus Wankheim feierlich 

eingeweiht. 

 Die Sanierung unseres Schwimmbads ist praktisch abgeschlossen, das Bad wurde 

wieder geöffnet. 

 Einige Projekte wurden angestoßen, von denen man noch nichts sehen kann, die 

aber gleichwohl von großer Bedeutung für die Gemeinde sein werden. Ich nenne 

beispielhaft die Erweiterung der Härtenschule mit Mensa, die Sanierung der Turn-  
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und Festhalle Kusterdingen und das zweite Seniorenpflegeheim in der Langen Gasse 

in Kusterdingen. 

 

Insgesamt belaufen sich die Investitionen während der Amtszeit dieses GR auf immerhin rd. 

36.250.946 €, eine wahrlich stattliche Zahl. Und wir haben gut gehaushaltet dabei: Wir haben 

dafür keine Schulden gemacht. Unser letzter Jahresabschluss zum 31.12.2017 wies im 

kameralen Haushalt einen Schuldenstand von knapp 200.000 € aus, bei einer Rücklage von 

über 6,2 Mio Euro. Das liegt wesentlich mit daran, dass wir sehr erfolgreich Fördermittel 

eingeworben haben. 

Hinzu kommt eine ganze Reihe von Prozessen, Projekten und Aktivitäten, die dieser GR 

initiiert und/oder beschlossen hat, die ebenfalls von großer Bedeutung für unsere Gemeinde 

sind. Beispiele hierfür: 

 2014 ging das Bürgerauto an den Start, ebenso wie die Ersthelferteams des DRK. 

Und das „Lernen im Tandem“-Team nahm seine Arbeit auf. 

 Unsere neue homepage ging 2017 ans Netz. Unsere erste 

Schulentwicklungsplanung wurde beschlossen. Sichtbarstes Zeichen: Die 

Schulbezirke wurden neu eingeteilt: Die Jettenburger Kinder werden jetzt an der 

August-Lämmle-Schule eingeschult. 

 2018 wurde unsere große Bürgerumfrage ausgewertet und vorgestellt.  

 Ebenfalls 2018 wurde der Fußverkehrscheck durchgeführt. 

 2018 war auch das Jahr der Energie-Einstiegsberatung. 

 Es gibt jetzt einen Arbeitskreis „Inklusion“ und eine Lokale-Agenda-Gruppe „Älter 

werden auf den Härten“. 

 Und 2018 war der Beginn unserer Freundschaft mit der Gemeinde Venansault. 

 2019 wurde der „Reutlinger Vertrag“ für das Industriegebiet Mark West für 30 Jahre 

fortgeschrieben. 

 Die Fortschreibung unserer Dorfbereichspläne wurde auf den Weg gebracht. 

 

Ein gigantisches Programm, auf das wir miteinander stolz sein können. Eine wichtige 

Grundlage für dieses Ergebnis ist, dass Gemeinderat und Verwaltung an einem Strang 

ziehen. Und zwar in dieselbe Richtung. Das heißt nicht, dass man immer einer Meinung ist. 

Weder zwischen der Mehrheit des Gemeinderats und der Verwaltung noch zwischen den 

Fraktionen des Gemeinderats war das der Fall. Das wäre ja auch langweilig. Konstruktive 

Diskussionen und das Austragen von Meinungsverschiedenheiten sind schließlich das Salz 

in der Suppe der Demokratie.  
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Aber Differenzen wurden in aller Regel mit gegenseitiger Wertschätzung ausgetragen. Die 

Meinung des anderen wird respektiert. Wo immer möglich, wird versucht, Kompromisse zu 

finden und Brücken zu bauen. Gemeinderat und Gemeindeverwaltung sind keine 

Gegenspieler, der Gemeinderat ist nicht die Opposition der Verwaltung, sondern wir befinden 

uns im selben Team. Mit unterschiedlichen Aufgaben, aber mit demselben Ziel: Unsere 

Gemeinde Kusterdingen weiter voranbringen. 

Ich möchte mich für diese von Ihnen geleistete Arbeit ganz herzlich bedanken und wünsche 

unserer Gemeinde, dass der neu gewählte GR nahtlos daran anknüpfen kann. 

 

Was ich über den Gemeinderat gesagt habe, gilt vor Ort entsprechend für unsere 

Ortschaftsräte. Diese haben den Spagat zu bewältigen, natürlich ihren jeweiligen Ort zu 

vertreten, aber eben auch an das Wohl der Gesamtgemeinde zu denken. Das ist manchmal, 

aber nicht immer deckungsgleich.  

 

Auch diese Zusammenarbeit hat sich sehr bewährt. Zuletzt haben wir uns ein besonders 

dickes Brett vorgeknöpft, nämlich unsere Dorfbereichspläne. Auch wenn wir von einer 

endgültigen Lösung noch weit entfernt sind, haben wir doch in mehreren, auch gemeinsamen 

Beratungen in einem guten Geiste den neuen Gremien eine Steilvorlage für die weitere Arbeit 

daran gegeben. 

 

Ich freue mich sehr und fühle mich geehrt, dass ich heute auch einige verdienten Mitgliedern 

unserer Ortschaftsräte die Ehrennadel des Gemeindetags von Baden-Württemberg 

überreichen darf.“  

 

Vor der eigentlichen Ehrung erbittet GR Lumpp das Wort, das ihm der Vorsitzende erteilt. 

GR Lumpp sagt, als Ältestem des Gremiums sei es ihm wichtig, vor seinem Ausscheiden an 

dieser Stelle ein paar Worte an seine Kollegen und Kolleginnen Gemeinderäte zu richten. Er 

bedankt sich für die gute Zusammenarbeit und das gute Miteinander im Gemeinderat über 

alle Fraktionen hinweg. In früheren Jahren, also nicht unter diesem Gemeinderat, hätte es 

auch schon andere, ruppige Zeiten gegeben. Dagegen seien die letzten Jahre von Harmonie 

geprägt gewesen auch bei unterschiedlichen Auffassungen in der Sache.  

Den bleibenden und den neuen Gemeinderäten wünsche er alles Gute und hoffe, dass sie 

die kommunalpolitische Arbeit mehr als Lust denn als Last empfinden. 
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Vor den nun folgenden Ehrungen der Gemeinderäte gibt der Vorsitzende zunächst einige 

Erläuterungen: Es gebe zwei verschiedene Ehrungen, nämlich die des Gemeindetags für 

mindestens 10 Jahre kommunalpolitische Tätigkeit, also 10, 20, 30 Jahre usw. Dafür erhalte 

man eine Urkunde und eine Anstecknadel. Diese Ehrung erhalte man sozusagen während 

des laufenden Betriebs, also unabhängig von einem Ausscheiden. 

Die Ehrung der Gemeinde dagegen gibt es nur beim Ausscheiden aus einem Gremium für 

die Verdienste. Dafür erhalte man eine Flasche Wein oder Sekt bzw. Blumen und einen 

Essensgutschein. 

 

Der Vorsitzende nimmt zunächst die Ehrungen durch den Gemeindetag vor: 

1. Susanne Bailer  für 10 Jahre als Ortschaftsrätin in Mähringen 

2. Eberhard Braun für 25 Jahre als Ortschaftsrat in Immenhausen 

Herr Braun nutzt die Gelegenheit und appelliert an den Gemeinderat, für die Durchsetzung 

von Tempo 40 in den Ortschaften zu sorgen sowie für einen Radweg zum Sportgelände 

Reinenberg. 

3. Günter Brucklacher für 20 Jahre kommunalpolitischer Tätigkeit als Ortschaftsrat und 

Ortsvorsteher in Jettenburg und Gemeinderat. Der Vorsitzende würdigt seine 

Verdienste im Einzelnen. 

4. Sebastian Heusel für 10 Jahre als Gemeinderat  

5. Jörg Kautt für 20 Jahre als Ortschaftsrat in Immenhausen und Gemeinderat 

6. Hans-Joachim Kuttler für 20 Jahre als Ortschaftsrat in Jettenburg. Diese Tätigkeit 

habe er – so der Vorsitzende – mit seiner für ihn typischen ruhigen und 

unkonventionellen Art ausgeübt.  

7. Gerhard Mayer für 10 Jahre als Ortschaftsrat in Mähringen und Gemeinderat 

8. Günter Walker für 30 Jahre als Gemeinderat 

9. Gudrun Witte-Borst für 20 Jahre als Ortschaftsrätin in Wankheim und Gemeinderätin. 

Der Vorsitzende würdigt ihre Aktivitäten gerade auch für die lokalen Agendagruppen 

sowie im Bezirksseniorenrat. Auch sei sie es, die den ehemaligen Brunnen in der 

Ortsmitte so schön bepflanze. 

 

Nachdem für Presse und Archiv Fotos gemacht wurden, ehrt der Vorsitzende die 

ausscheidenden Gemeinderäte mit folgenden Worten: 
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Braun, Friedrich 

„Lieber Herr Braun, mit Ihnen verlieren wir nicht nur ein bewährtes Mitglied des 

Gemeinderats, sondern auch einen langjährigen Ortsvorsteher. Die offizielle Verabschiedung 

dafür kommt ja noch, deswegen jetzt nur einige Sätze: 

Ihr kommunalpolitisches Engagement begann 1971 als Mitglied des Gemeinderats der 

damals noch selbständigen Gemeinde Mähringen. Sie sind damit der bei weitem 

dienstälteste Kommunalpolitiker – fast 50 Jahre sind das jetzt bei Ihnen. Da ziehe ich und da 

ziehen wir alle ganz tief den Hut vor Ihnen. Alles weitere dann bei Ihrer Verabschiedung als 

Ortsvorsteher, auch die Verleihung der Bürgermedaille der Gemeinde Kusterdingen in Gold.“ 

 

Heusel, Sebastian 

 

„Lieber Herr Heusel, Sie waren 10 Jahre Mitglied des Gemeinderats. 

Sie haben sich – beruflich vorgeprägt – für die Belange der Kinder und der Jugendlichen und 

auch der zu uns Geflüchteten besonders stark gemacht. Dank Ihnen bekommen heute 

Schülerinnen und Schüler von den Härten bei Schullandheim-Fahrten eine höhere 

Unterstützung der Gemeinde, und die Jugendfarm darf sich über Beratung und Mitwirkung 

unseres Jugendreferenten freuen. Auch die von uns gewährte Vergütung unserer 

Ersthelferinnen und Ersthelfer haben Sie initiiert.“ 

 

Kämpfe, Margrit 

 

„Liebe Frau Kämpfe, Sie sind seit 15 Jahren im Gemeinderat. 

Bei Ihnen haben wir immer besonders deutlich gemerkt, wie intensiv Sie Ihr Ohr am Mund 

des Bürgers haben. Das ist ja tatsächlich auch eine der vornehmsten Aufgabe der Mitglieder 

dieses Gremiums. Immer wieder konnten Sie uns so auf Dinge aufmerksam machen, die vor 

Ort kaputt sind oder irgendwie nicht gut laufen. Auch die Unterstützung von sozial nicht auf 

der Sonnenseite stehenden Menschen war Ihr besonderes Anliegen. 

Sie erhalten heute die Bürgermedaille in Silber“ 

 

Kautt, Jörg 

 

„Lieber Herr Kautt, Sie verlassen uns nach 10 Jahren. 

Sie werden uns v.a. als kostenbewusster Mensch in Erinnerung bleiben, der z.B. bei 

Neubauprojekten sehr genau darauf geschaut und auch kritisch nachgefragt hat, ob die  
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jeweilige Maßnahme überhaupt erforderlich ist und wenn ja, wo Einsparungen möglich sind. 

Darüber hinaus waren Sie uns – beruflich vorgeprägt – natürlich auch in Fragen der 

Landwirtschaft ein wichtiger Ratgeber.“ 

 

Lumpp, Alfred 

 

„Lieber Herr Lumpp, um Ihr kommunalpolitisches Verdienst angemessen zu würdigen, 

brauchen wir eine eigene Veranstaltung. Diese findet am 19.07. um 19.00 Uhr im Bürger- 

und Kulturhaus beim Klosterhof statt, wozu schon jetzt der ganze Gemeinderat – der alte 

und der neue – und die ganze Bürgerschaft eingeladen sind. Schriftlich kommt das natürlich 

noch. 

Deshalb will ich heute und hier nur sagen: Sie waren 39 Jahre im Gemeinderat und 35 Jahre 

1. Stellvertreter des Bürgermeisters. 

Sie bekommen für Ihr enormes kommunalpolitisches Engagement u.a. die Bürgermedaille in 

Gold – aber erst am 19. Juli!“ 

 

Walker, Günter 

 

„Lieber Herr Walker, auch Sie sind ein Urgestein und schon sehr lange dabei. Genau gesagt 

seit sage und schreibe 30 Jahren. Sie waren uns immer ein besonders wichtiger Ratgeber 

bei Bausachen. Von der einfachen Dachgaube im Technischen Ausschuss – fügt sie sich 

nun ein ins Ortsbild oder nicht? – bis hin zu Großprojekten wie dem neuen Bauhof und dem 

Gymnasium. Das letztere begleiteten Sie ja auch im gemeinsamen Bauausschuss, was jede 

Menge extra Arbeit bedeutete. Konkret waren es so etwa 25 Bauausschusssitzungen.  

Sie waren ab 2008 mein 3. und seit 2013 mein 2. Stellvertreter. Auch wenn es nicht oft 

vorkam, dass Herr Lumpp und ich beide verhindert waren, hatten Sie doch so manche extra-

Schicht, und das voll im Erwerbsleben stehend. 

Sie erhalten heute die Bürgermedaille in Gold.“ 

  



N i e d e r s c h r i f t 
 

über die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates 

 
TOP 6 bis TOP 8 

 
am 03.07.2019 

 
     Beginn: 20:15 Uhr 
     Ende:  20:25 Uhr 
 
 
Anwesend: Bürgermeister Dr. Soltau 
 
  Gemeinderatsmitglieder:   Normalzahl: 18 
 
 
Anwesend: Beurlaubt: 

 
 
Vera Ambros 
Susanne Bailer 
Günter Brucklacher 
Timo Dolch 
Adam Dürr 
Johannes Ferber 
Michael Gassler 
Jürgen Henes 
Elvira Hornung 
Dr. Matthias Illing 
Joachim Kaiser 
Siegfried Maier 
Gerhard Mayer 
Thomas Nissel 
Steffen Reichl 
Philipp Wandel 
Gudrun Witte-Borst 
Nina Zorn 
 
 
 

 
Außerdem anwesend: 
 
 
Frau Durst-Nerz 
Frau Falkenberg 
Herr Polzin 
 
 
 
 
Schriftführerin: Frau Elsässer 

 
Zur Beurkundung: 

 
 
Bürgermeister 
 
 
 
 
Schriftführerin 
 
 
 

Gemeinderatsmitglieder 
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Einladung zur Sitzung des Gemeinderats am 03. Juli 2019   
um 19:30 Uhr im großen Sitzungssaal im Rathaus Kusterdingen 
 

T A G E S O R D N U N G   für den öffentlichen Teil Vorlage Nr. 

   
1. Bekanntgabe der Niederschriften aus den Sitzungen vom 27.02.2019 

und 10.04.2019 
 

   
2. Mitteilungen  
   

3. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse  
   

4. Einwohner- und Jugendfragestunde  
   

5. Verabschiedung und Ehrung (ausgeschiedener) Gemeinderäte und 
Ortschaftsräte 
- Ehrung des Gemeindetags 
- Ehrung der Gemeinde 

 

   
6. Verpflichtung der neuen Gemeinderäte, § 32 GemO  
   

7. Änderung der Hauptsatzung: Verkleinerung von Ausschüssen nach 
der Gemeinderatswahl 2019 und Auflösung von Ausschüssen 

064/2019 

   
8. Wünsche, Verschiedenes, Anträge  
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   

 

  



Gemeinde Kusterdingen  
   
 Verhandelt mit dem GR am 03.07.2019 
   

Niederschrift über die Anwesend: Der Vorsitzende Bürgermeister Dr. Soltau 
Verhandlungen und  und 18 Gemeinderäte; Normalzahl 18 

Beschlüsse  
 Beurlaubt:  

des  
Gemeinderates Außerdem anwesend: Frau Durst-Nerz, Frau Falkenberg,Herr Polzin 

- öffentlich -  Schriftführerin Frau Elsässer 
  

 
 
TOP 6 
 
Verpflichtung der neuen Gemeinderäte, § 32 GemO  
 
 
 
Der Vorsitzende bittet nun um Platzwechsel und fordert die ausgeschiedenen Gemeinderäte 

auf, ihre Plätze für die neuen Gemeinderäte zu räumen. Er bittet darum, entsprechend der 

ausliegenden Sitzordnung die Plätze einzunehmen. Sodann fordert er alle im Saal 

Anwesenden auf, sich für die Verpflichtung des neu gewählten Gemeinderats zu erheben. 

Der Vorsitzende verliest die Verpflichtungserklärung mit folgendem Wortlaut: 

 

„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung 

meiner Pflichten. Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Gemeinde Kusterdingen 

gewissenhaft zu wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern.“ 

 

 Alle Gemeinderäte antworten im Chor  „ich gelobe es“. 
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TOP 7 
 
Änderung der Hauptsatzung: Verkleinerung von Ausschüssen nach der 

Gemeinderatswahl 2019 und Auflösung von Ausschüssen 

 

Die Sitzungsvorlage Nr. 064/2019 mit Anlage 064.1 wird Bestandteil der Niederschrift. 

 

Der Vorsitzende erteilt Frau Falkenberg das Wort, die erläutert, dass die Änderungen wie in 

der Sitzungsvorlage dargestellt nötig sind, weil der neu gewählte Gemeinderat durch das 

Wegfallen des Ausgleichssitzes wieder nur 18 Mitglieder hat. Die Hauptsatzung ist deshalb 

entsprechend abzuändern. 

 

Außerdem können die Umlegungs- und Sanierungsausschüsse aufgelöst werden, da ihre 

Aufgabe erfüllt ist und derzeit keine weiteren dazu anstehen. 

 

Der Gemeinderat beschließt gemäß dem Beschlussvorschlag: 

 

1. Die Zahl der Mitglieder im Verwaltungsausschuss wird von zehn auf neun Sitze 

reduziert. 

2. Die Umlegungs- und Sanierungsausschüsse werden bis auf weiteres aufgelöst. 

3. Dem in der Anlage beigefügten Satzungstext zur Änderung der Hauptsatzung wird 

zugestimmt. 

4. Die Verwaltung wird beauftragt redaktionelle Anpassungen durch den Wegfall von 

Paragrafen vorzunehmen. 
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TOP 8 
 
Wünsche, Verschiedenes, Anträge 
 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt lag nichts vor. 


